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23. UND 24. SEPTEMBER RÖMERFEST MIT VIELEN ATTRAKTIVEN ANGEBOTEN ZUM EINTAUCHEN IN RÖMISCHES LEBEN AM LIMES VOR 1.800 JAHREN

Römertage im Limesmuseum
Nach neun Jahren Pause finden in die-
sem Jahr am Wochenende 23. und 24. 
September im und um das Limes-
museum wieder die Römertage statt. 
Die Vorbereitungen dazu laufen auf 
Hochtouren und in diesem Jahr soll 
das ganze Welterbegelände bespielt 
werden. Römergruppen aus dem gan-
zen Land werden erwartet. Im Muse-
um und im Archäologischen Park wer-
den über 300 Mitwirkende in den 
römischen Alltag im 2. Jh. n. Christus 
entführen. Dabei wird größtes Augen-
merk auf Authentizität und historisch 
korrekte Vermittlung gelegt. Auf den 
Aktionsflächen im Archäologischen 
Park finden an beiden Tagen von 12 bis 
17.30 Uhr Vorführungen römischen 
Zivil – und Militärlebens statt. Im Mu-
seum und im Parkgelände laden zahl-
reiche museumspädagogische Ange-
bote Kinder und Jugendliche zum 
Mitmachen ein. 

Der übliche zweijährige Turnus für das 
Event musste bedingt durch den Um-
bau des Museums 2016 und dann we-
gen Corona unterbrochen werden. Das 
Vorbereitungsteam im Limesmuseum 
hat bei der Programmgestaltung so-
wohl auf Bewährtes, aber auch neue 
Elemente gesetzt. So sind in diesem 
Jahr neben der Legionärstruppe um 
Alexander Zimmermann, der Legio VIII 
AVG, auch die Römercohorte Opladen 
und die Welzheimer Formation Nume-
rus Brittonum wieder mit dabei.

Alle drei Gruppen sind immer wieder 
bei Familientagen und Aktionen im Li-
mesmuseum gern gesehene Gäste. Sie 
zeigen römisches Militärleben, wie be-
sondere Marschformationen oder füh-
ren auch römische Artillerie, wie bei-
spielsweise ein Torsionsgeschütz, vor. 
Aber natürlich dürfen in einem römi-
schen Reiterkastell auch Pferdevorfüh-
rungen nicht fehlen. Die Gruppe „Reiter 
Roms“ informiert zur Ausstattung rö-
mischer Kavallerie und demonstriert,

 wie für einen Kampfeinsatz geübt wur-
de. Die Darsteller der Gladiatorenschule 
Trier inszenieren am Samstag Gladiato-
renkämpfe nach römischem Vorbild. 
Spannende Zweikämpfe und Demons-
trationen besonderer Taktikten sind an-
gekündigt.

RÖMISCHES HANDWERK ERLEBEN

Auch das zivile Leben, die Herstellung 
von Alltagsgegenständen und römi-
sche Speisen und Getränke kann man 
im Lager der Populares vindelicenes 
und der Raetovarier kennenlernen. 
Zudem werden Händler und Handwer-
ker ihre Waren anbieten, darunter rö-
mischer Schmuck, Töpferwaren oder 
Öllampen. Sie führen historischen 
Bronzeguss oder die Herstellung von 
Glaswaren vor.  Die Schmiede in der  
Reiterbaracke wird ebenso in Betrieb 
sein, wie der Kuppelofen im Freigelän-
de. Besonderes Highlight ist der römi-
sche Kran, der in Aktion zu erleben sein 
wird. 

FESTGELÄNDE UND ZUGANG ZU DEN 

RÖMERTAGEN

Am Samstag und Sonntag wird der Zu-
gang zu den Römertagen am Hauptein-
gang Limesmuseum sein. Die Aktionen 
finden dann im Freigelände, mitten im 
UNESCO-Welterbegelände, statt. Das 
Limesinformationszentrum in Aalen, 
zuständig für den 164 Kilometer langen 
Limesabschnitt in Baden-Württem-
berg, wird sich ebenfalls mit einem ei-
genen Programmbeitrag an den Rö-
mertagen beteiligen. Zu dem Info-Point 
mit Broschüren und Angeboten zum 
Limes im Eingangsbereich des  Muse-
ums wird sich die Koordinierungsstelle 
mit einer kleinen Ausstellung zu den 
Welterbestätten des Landes im ehema-
ligen Haus der Geschichte vorstellen. 
Dazu wird es ein Kinderprogramm ge-
ben. Der Eintritt ist kostenfrei und wäh-
rend der Dauer der Römertage möglich.

Neben den römischen Speisen auf dem 
Freigelände wird es vor dem Limes-
museum wieder ein Gastronomieange-

bot vom DRK geben. Seit vielen Jahren 
kooperiert das Museum mit dem Orts-
verband Aalen, der in bewährter Weise 
für Speisen und Getränke sorgen wird. 
Gleichzeitig wird dort auch eine Sani-
tätsstation eingerichtet, um für Notfälle 
gerüstet zu sein. 

AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNG IM 

LIMESMUSEUM

Im Museum ist zur neukonzipierten 
Dauerausstellung noch bis Januar  eine 
Sonderausstellung zu sehen. „Victoria! 
– Der römische Sieg und seine göttli-
chen Garanten“. 
2020 und 2022 wurden bei Ausgrabun-
gen im Westkastell von Öhringen, im 
Schutt der Kastellgräben, die Statuen 
der römischen Siegesgöttin Victoria 
und des Kriegsgottes Mars gefunden. 
Ausgehend von den beiden Statuen gibt 
die Ausstellung einen Einblick in die rö-
mische Siegespropaganda, bei der über 
Jahrhunderte die immer gleichen Bild-
typen als Träger klarer politscher Bot-
schaften Verwendung fanden – und so 
in der ganzen damaligen Welt verstan-
den wurden. Die Ausstellung wurde ku-
ratiert von Dr. Martin Kemkes und An-
nette Brosend M.A., Archäologisches 
Landesmuseum Baden-Württemberg. 

INFO UND VORVERKAUF RÖMERTAGE

www.limesmuseum.de
www.aalen-kultur.de/roemertage

Limesmuseum Aalen
St.-Johann-Straße 5
73430 Aalen
Telefon: 07361-5282870
E-Mail: limesmuseum@aalen.de

Eintrittskarten können im Vorverkauf 
im Limesmuseum oder in der Tourist-
Information, Telefon 07361-52-2358, 
Reichsstädterstraße 1, 73430 Aalen  er-
worben werden.

Am 4. August wurde der Christopho-
rus Family-Campus in Unterkochen 
eröffnet. Der Bike-Campus auf dem 
Gelände in unmittelbarer Nähe zur Pa-
pierfabrik Palm bietet eine Vielzahl an 
Hindernissen für verschiedenste 
Schwierigkeitsstufen.

Oberbürgermeister Frederick Brütting 
freute sich, dass nun die „kleinen und 
großen Mountainbikerinnen und 
Mountainbiker in und um Aalen einen 
weiteren Ort haben, an dem sie ihre Fä-
higkeiten erproben können. „Danke an 
die Papierfabrik Palm und die Dr. Wil-
fried Palm-Stiftung, die das ermöglicht 
haben.“ 

Der Bike-Campus, benannt nach dem 
Heiligen Christophorus, dem Schutz-
patron der Reisenden, geht auf eine In-
itiative der Papierfabrik Palm zurück. 
Damit möchte Palm anlässlich des 
150-jährigen Jubiläums der Gemeinde 
und den Einwohnern in großer Dank-
barkeit etwas zurückgeben. Das Grund-
stück wurde von dem Unternehmen zu

ERÖFFNUNG AM 4. AUGUST IN UNTERKOCHEN
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Römische Legionäre am Limes  Foto: Stadt Aalen

NÄCHSTE AUSGABE AM 23. AUGUST

Doppelausgabe des Amts-
blattes 

Liebe Leser*innen, in dieser Woche er-
scheint eine Doppelausgabe des Amts-
blattes für die Kalenderwochen 32 und 
33. Am Mittwoch, 16. August, erscheint 
kein Amtsblatt. Die nächste Ausgabe er-
scheint am Mittwoch, 23. August 2023 
im Anzeigenblatt „Wochenpost“.

AALEN ENTDECKEN 

Stadtführungen und 
Rundgänge

KW 32

• „Stadtgeschichten zur guten Nacht“
Mittwoch, 9. August | 20 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

• „Der Stadtpfeifer von Aalen“
Freitag, 11. August | 19 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro

• „Rundgang mit dem Nachtwächter“
Freitag, 11. August | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro

• „Aalens Gassen“
Samstag, 12. August | 17 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

• „Rundgang mit dem Nachtwächter“
Samstag, 12. August | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro

KW 33

• „Stadtgeschichten zur guten Nacht“
Mittwoch, 16. August | 20 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

• „Von Rom zur Reichsstadt“
Freitag, 18. August | 18 Uhr 
Start: Eingang Limesmuseum 
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro

• „Rundgang mit dem Nachtwächter“
Freitag, 18. August | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro

• „Aalens Gassen“
Samstag, 19. August | 17 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

• „Rundgang mit dem Nachtwächter“
Samstag, 19. August | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 7 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3,50 Euro

• „Frauen in Aalen“
Sonntag, 20. August | 17 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 5 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 2,50 Euro

* für Inhaber der Spionkarte kostenfrei

INFO:

Anmeldung erforderlich bei der Tou-
rist-Information, Reichsstädter Straße 
1, 73430 Aalen, Telefon 07361 52-2358 
oder tourist-info@aalen.de.

diesem Zweck erworben und die Kosten 
für den Bau der Anlage wurden von der 
Dr. Wilfried Palm-Stiftung übernom-
men. 
Wolfgang Palm brachte bei der offiziel-
len Einweihung seinen großen Dank 
für die gute Zusammenarbeit mit  
Unterkochen und Aalen, dem Ort-
schaftsrat und dem Stadtrat, in den ver-

gangenen 150 Jahren zum Ausdruck. 
Außerdem dankte er für das hervorra-
gende nachbarschaftliche Verhältnis 
zu den Anliegern. Die Stadt Aalen hat 
das Gelände des Bike-Campus für 15 
Jahre zu einem symbolischen Betrag 
gepachtet und wird sich um den Betrieb 
und die Instandhaltung des Geländes 
kümmern. 

Der Family Campus ist täglich von 7 bis 
20 Uhr für Biker*innen aller Altersstu-
fen geöffnet. Die Strecke ist so angelegt, 
dass sie Abschnitte mit unterschiedli-
chen Schwierigkeitsstufen bereithält. 
Auf der Anlage besteht Helmpflicht. Zu-
dem sollten die Nutzer*innen geeigne-
te Schutzausrüstung tragen und die 
Strecke nur mit dafür geeigneten Fahr-
rädern befahren. 

Eine hölzerne Bike Pit-Schutzhütte 
auf dem Gelände bietet bei Regen Un-
terschlupf und hält für die Fahrrad-
fahrer-*innen Reparaturwerkzeuge, 
einen Schlauchautomaten sowie ein 
Erste-Hilfe-Set und einen Defibrillator 
bereit. 

INFO:

Der Christophorus Family Campus ist 
in Aalen-Unterkochen oberhalb der Pa-
pierfabrik Palm in der Nähe zur Bun-
desstraße B19 zu finden. Besucher-
*innen, die per Auto anreisen, sollten 
das Auto am besten in der Knöckling-
straße parken. 

Gemeinsame Eröffnung des neuen Christophorus Family Campus Foto: Stadt Aalen
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OB BRÜTTING GRATULIERT DEN BÜRGERMEISTERN DER OSTALBCITY

Zu Besuch in der Ostalbcity
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Zum dritten Mal findet am Sonntag 
27. August um 19 Uhr das feine Singer-
Songwriter-Festival im Park der Villa 
Stützel in Aalen statt. Auf der Open-Air 
Bühne  unter der roten Eiche geben 
sich gleich vier Künstler die musikali-
sche Klinke in die Hand. 

MUSIKALISCHES PROGRAMM

Zwei junge Talente aus dem Ostalbkreis 
werden den Abend nacheinander eröff-
nen:  Ann-Sophie Bengelmann aus  
Ellwangen hat in der Kategorie „Popge-
sang“ beim letztjährigen Bundeswett-
bewerb Jugend musiziert und den drit-
ten Platz erreicht. Sie schreibt eigene 
Songs und plant ihre Zukunft im pro-
fessionellen, musikalischen Bereich. 

Maria Werner aus Auernheim gründete 
Anfang des Jahres ihre Band mit dem 
Namen „maria“ und macht Musik im 

STELLENANZEIGEN

Mitarbeiterin (m/w/d) im Bereich  
Sekretariat des Ersten Beigeordneten 
Kennziffer: II23/1

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Stabsstelle  
Projektmanagement
Kennziffer: II23/2

Leiterin (m/w/d) der Personalabteilung 
und zugleich stellvertretende Amtsleiterin (m/w/d)
Kennziffer: 1023/4

Stellvertretende Leitung (m/w/d) für die Abteilung 
Haushalt und Finanzen
Kennziffer: 2123/7

Hausmeisterin (m/w/d) im Rettungszentrum  
auf geringfügiger Basis von 6 Stunden/Woche
Kennziffer: 3023/10

Mitarbeiterin (m/w/d) im feuerwehrtechnischen 
Dienst
Kennziffer: 3023/9

Sozialpädagogin (m/w/d) oder sozialpädagogische 
Fachkraft (m/w/d) für das Team der Kommunalen 
Seniorenarbeit
Kennziffer: 5023/31

Sachbearbeiterin (m/w/d) im Grundstücksverkehr  
und Beitragswesen
Kennziffer: 6023/8

Landschaftsarchitektin / Freiraumplanerin (m/w/d)
Kennziffer: 6722/11

Vorarbeiterin (m/w/d) für den Bereich Unterhaltung 
Verkehrsflächen 
Kennziffer: 6823/10

Elektronikerin (m/w/d) Fachrichtung Energie-  
und Gebäudetechnik
Kennziffer: 6823/11

Kulturmanagerin (m/w/d) für den KUBAA Aalen
Kennziffer: 8023/9

Museumsleitung (m/w/d) für das  
Limesmuseum
Kennziffer: 8023/10

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden. www.aalen.de

Aktuelle  
Stellenausschreibungen

In seiner letzten Sitzung vor der Som-
merpause hat der Gemeinderat Ralf 
Abele zum neuen Hauptamtsleiter der 
Stadt Aalen gewählt.

Der Diplom-Verwaltungswirt (FH) ist 
seit 2009 in unterschiedlichen Positio-
nen bei der Stadtverwaltung tätig, wo er 
beim Presse- und Informationsamt be-
gonnen hat. Nach rund zehn Jahren als 
Internetbeauftragter und Stellvertre-
tender Pressesprecher wechselte er 
2018 als Stellvertreter des Amtsleiters 

ins Hauptamt. Ralf Abele ist verheiratet 
und Vater von drei Kindern. 
Nach seiner Wahl durch den Gemein-
derat hat er zum 1. August 2023 die Lei-
tung des Hauptamtes mit den Abteilun-
gen Personal, Organisation und 
Zentrale Dienste, Geschäftsstelle Ge-
meinderat und Wahlen übernommen. 
Er folgt auf den bisherigen Hauptamts-
leiter Ralf Fuchs, der ebenfalls zum 
1. August 2023 die Leitung des Amtes 
für Bildung, Schulen und Sport über-
nommen hat.  

DIENSTANTRITT 1. AUGUST 2023

Ralf Abele zum Hauptamtsleiter 
gewählt

Mit den Pencils lassen sich die iPads, 
mit denen die Schüler*innen in den 
städtischen Schulen schon länger ar-
beiten noch einfacher und intuitiver 
bedienen. Der Gemeinderat hatte im 
Dezember 2022 einstimmig der Be-
schaffung von rund 3.800 der digitalen 
Stifte zugestimmt. Auch der Jugend-
gemeinderat war in das Procedere ein-
gebunden und befürwortete die An-
schaffung der Pencils. Nach der 
europaweiten Ausschreibung gingen 
insgesamt zehn Angebote ein. Den Zu-
schlag erhielt ein österreichisches Un-
ternehmen mit Sitz in Wien. 

Inzwischen sind die Stifte geliefert 
worden und stehen zur Auslieferung 
bereit. Das städtische Amt für IT und 
Digitalisierung koordiniert die Vertei-
lung der digitalen Helfer, damit die 
Schüler*innen der weiterführenden 
städtischen Schulen rechtzeitig zum 
Beginn des neuen Schuljahres im Sep-
tember ausgestattet sind.  

Insgesamt elf Schulen werden mit den 
Stiften ausgestattet. Die Grundschulen 
wollen auf die Pencils noch verzichten, 
da hier das Schreiben auf Papier noch 
im Vordergrund steht.  

3.800 STIFTE FÜR IPADS AN STÄDTISCHEN SCHULEN AUSGELIEFERT

Digitale Helfer für den Unterricht

3800 Pencils werden insgesamt ausgeliefert

 Foto: Stadt Aalen

Seit 1. August 2023 ist unter www.aa-
len.de/mietspiegel der neue qualifi-
zierte Mietspiegel für die Stadt Aalen 
zu finden, der am gleichen Tag in Kraft 
getreten ist. Erstmals wurde bei der Er-
stellung auch die Gemeinde Essingen 
miteinbezogen, so dass der neue Miet-
spiegel für beide Kommunen ange-
wendet werden kann. Die neue Miet-
spiegelbroschüre (PDF) kann unter 
www.aalen.de/mietspiegel herunter-
geladen werden. Zudem liegt die Bro-
schüre im Rathaus Aalen und in den 
Bezirksämtern und Geschäftsstellen 
aus. Mit Hilfe eines Mietspiegelrech-
ners kann nach Eingabe der eigenen 
Wohnungsdaten die ortsübliche Ver-
gleichsmiete errechnet werden. 

Seit 2022 ist für Gemeinden über 50.000 

Einwohner die Erstellung eines Miet-
spiegels Pflicht. Der nun vorliegende 
neue Mietspiegel für Aalen wurde auf 
Beschluss des Gemeinderats 2021 in 
Auftrag gegeben. Da bereits beim Gut-
achterausschuss die Gemeinde Essin-
gen mit der Stadt Aalen kooperiert, 
wurde der neue Mietspiegel in Zusam-
menarbeit mit der Nachbarkommune 
erarbeitet. 
Grundlage für die Erstellung des Miet-
spiegels ist eine repräsentative Umfrage 
des renommierten ALP Instituts für 
Wohnungen und Stadtentwicklung 
Hamburg. Dazu wurden Mieter und Ei-
gentümer von nicht preisgebundenen 
Wohnungen in Aalen und Essingen be-
fragt.  Stichtag der Datenerhebung war 
der 1. Februar 2023, sodass eine Aktua-
lität gesichert ist. Die Auswertung der 

Daten von rund 1.300 Wohnungen er-
folgte nach wissenschaftlichen Grund-
sätzen. Der neue Mietspiegel wurde so-
wohl vom Mieterverein Ostalbkreis e.V. 
als auch von Haus & Grund Aalen e.V., 
als Interessenvertretungen der Miet-
parteien, anerkannt. Begleitet wurde 
das Verfahren vom örtlichen Arbeits-
kreis Mietspiegel, dem neben den ge-
nannten Interessenvertretungen der 
Mietparteien, auch Vertreter von Ban-
ken- und Wohnungswirtschaft sowie 
der beiden Kommunen Aalen und Es-
singen angehörte.
Das Zahlenwerk bietet eine verlässliche 
Auskunft über ortsübliche Vergleichs-
mieten und kann als Orientierungs- 
und Begründungshilfe bei Mietanpas-
sungen dienen. Am 20. Juli 2023 wurde 
der Gemeinderat Aalen über den neuen 

Mietspiegel informiert. Der qualifizier-
te Mietspiegel gilt zunächst für die Dau-
er von zwei Jahren und ist dann der 
Marktentwicklung anzupassen. 

INFO

Allgemeine Fragen zur Anwendung des 
Mietspiegels (keine Rechtsberatung) 
nimmt die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses unter Telefon: 07361 52-
1610 bzw. E-Mail: gutachterausschuss@
aalen.de entgegen. 

In konkreten Mieterhöhungsangele-
genheiten bieten die Interessenvertre-
tungen der Mieter (Mieterverein Ostalb-
kreis e.V.) bzw. Vermieter (Haus & Grund 
Aalen e.V.) ihren Mitgliedern entspre-
chende Beratungsmöglichkeiten an.

GÜLTIG SEIT DEM 1. AUGUST 2023

Qualifizierter Mietspiegel Aalen/Essingen online

OB Brütting gratuliert Ralf Abele zur Wahl                                                                    Foto: Stadt Aalen

Literatur-Treff 

„Aus der Anderswelt“ – keltische Mär-
chen mit Ute Hommel

In gewisser Weise waren die Kelten die 
ersten Europäer. Ihr Erbe ist heute 
hauptsächlich noch in Schottland und 
Irland zu finden. Unter dem Titel „Aus 
der Anderswelt“ wird die Märchener-
zählerin Ute Hommel am Dienstag, 5. 
September 2023, um 17 Uhr in der Stadt-
bibliothek Märchen aus diesen beiden 
Ländern erzählen. Sie handeln von 
Abenteuern, von Feen und Elfen, von 
zauberhaften und unheimlichen We-
sen – von der Anderswelt. 

INFO:

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist 
kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

STADTBIBLIOTHEK

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltungen

Offener Spielnachmittag
Montag, 21. August | 14 bis 16 Uhr
Leitung: Spielteam

Wohlfühltag für Senioren
„Wasser – Quelle des Lebens“
Mittwoch, 23. August | 10 bis 16.30 Uhr
Kosten: 14 Euro inklusive Verpflegung
Anmeldeschluss: 20. August 2023
Anmeldungen während der Sommer-
pause vom 1. August bis 20. August er-
folgen nur per E-Mail oder schriftlich.

„Gemeinsam statt einsam“

Termin begleiteter Mittagstisch

„Honigsüß – Interessantes rund um 
den Honig“
Dienstag, 29. August | 12 Uhr
Kosten: 6,50 Euro

INFO: 

Bürgerspital: Vom 31. Juli bis  
18. August ist die Begegnungsstätte 
geschlossen. 

Begegnungsstätte Bürgerspital,  
Telefon 07361 52-2501,  
E-Mail buergerspital@aalen.de

„Begrünen wo immer es geht“! Das war 
das Fazit der neuesten Klimabeiratssit-
zung der Stadt Aalen.

Ende Juli fand im großen Sitzungssaal 
im Rathaus die zweite öffentliche Sit-
zung des städtischen Klimabeirats statt. 
Im Mittelpunkt stand, wie sich Aalen an 
die Folgen des Klimawandels anpassen 
kann. In dem Bericht der Verwaltung 
wurde deutlich, dass die Ämter die The-
men Klimaanpassung und Ökologie in 
ihre alltäglich Arbeit aufgenommen ha-
ben. Sabine Rieger, Leiterin des Stadt-
planungsamtes, erläuterte, dass sich 
beispielsweise für eine konsequente 
Begrünung sowohl von Bestandsquar-
tieren als auch von Neubaugebieten 
eingesetzt wird. 

Die Verpflichtung zu Dachbegrünung 
von Flachdächern und das Anpflanzen 
von Einzelbäumen gehört schon lange 
zum Standard, relativ neu ist nun auch 
die Festsetzung der Begrünung der Fas-
sade, so z. B. im Wohngebiet „Wohnen 
am Tannenwäldle“. Prof. Dr. Nicole Pfo-
ser, Expertin für Gebäudebegrünung 
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Rund 150 Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis 13 Jahren erleben 
gerade gemeinsam mit etwa 40 ehren-
amtlichen Betreuer*innen in der Spiel-
stadt „Ostabcity“, wie eine Stadt funk-
tioniert und was hierfür alles nötig ist. 
Im August besuchte Oberbürgermeis-
ter Frederick Brütting zusammen mit 
Mitgliedern des Gemeinderats die 
Spielstadt, die dieses Jahr vom 31. Juli 
bis zum 11. August auf dem Greutplatz 
stattfindet. Organisiert wird die Ost-
albcity vom Stadtjugendring Aalen e. V. 

Nach der Begrüßung durch Brüttings 
„Amtskolleg*innen“ Mia und Luca, die 
von den Bürger*innen der Ostabcity 
zur Bürgermeisterin und zum Bürger-
meister gewählt wurden, startete die 
Führung durch die lebendige Stadt.  

Brütting bekam die vielen Einrichtun-
gen und Angebote gezeigt, die es in der 
Ostalbcity gibt. Wie in einer echten 
Stadt gibt es ein Rathaus, eine Post, di-
verse Werkstätten, ein Fitness-Center, 
eine Gärtnerei und eine Polizeistation. 
In allen Einrichtungen wird mit Galeo-
nen bezahlt, wobei eine Galeone fünf-
zig Cent entspricht. Informiert bleiben 
die Einwohner*innen der Ostalbcity 

durch die Ostalbcity-Post, die täglich 
von der Redaktion herausgegeben 
wird. Dazu gibt es stündliche Durchsa-
gen des stadteigenen Radiosenders, 
der ebenfalls von Kindern gemanaged 
wird. So erfährt die ganze Stadt, dass es 
noch Toast zu essen gibt, welche Grup-
pe ihr Geld von der Bank abheben darf 
oder welche Neuigkeiten es derzeit 
gibt. 

Im Gesundheitszentrum, gemeinsam 
betrieben von ehrenamtlichem medizi-
nischem Personal und den Kindern, 
wird für das Wohlbefinden der 
Einwohner*innen gesorgt. Jeden Tag 
können die Kinder aufs Neue entschei-
den, in welchem Betrieb sie am nächs-
ten Tag arbeiten und ihr Geld verdienen 
möchten. Denn das brauchen sie für die 
angebotenen Leistungen in der Stadt.

EINBLICKE IN DIE STADTSTRUKTUR

Beim Interview mit der Ostalbcity-Post 
lobt Oberbürgermeister Frederick Brüt-
ting die Idee, Kindern mit der Kinder-
spielstadt einen Einblick in die Abläufe 
und Strukturen einer Stadt zu geben. 
Ihm gefalle die Ostalbcity sehr gut, so 
Brütting. Hier sei es wie in einer echten 

Stadt. Man lerne, wie wichtig Zusam-
menhalt sei, damit alles funktioniere 
und man etwas bewegen könne. Zum 
Abschluss dankte er den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer*innen und den 

Vorstandsmitgliedern des Stadtjugend-
rings für die hervorragende Organisati-
on der Kinderspielstadt und spendierte 
der gesamten Kinderspielstadt und den 
Betreuer*innen Eis.

OB BRÜTTING GRATULIERT DEN BÜRGERMEISTERN DER OSTALBCITY

Zu Besuch in der Ostalbcity

OB Brütting und seine Amtskolleg*innen         Foto: Stadt Aalen

Zum dritten Mal findet am Sonntag 
27. August um 19 Uhr das feine Singer-
Songwriter-Festival im Park der Villa 
Stützel in Aalen statt. Auf der Open-Air 
Bühne  unter der roten Eiche geben 
sich gleich vier Künstler die musikali-
sche Klinke in die Hand. 

MUSIKALISCHES PROGRAMM

Zwei junge Talente aus dem Ostalbkreis 
werden den Abend nacheinander eröff-
nen:  Ann-Sophie Bengelmann aus  
Ellwangen hat in der Kategorie „Popge-
sang“ beim letztjährigen Bundeswett-
bewerb Jugend musiziert und den drit-
ten Platz erreicht. Sie schreibt eigene 
Songs und plant ihre Zukunft im pro-
fessionellen, musikalischen Bereich. 

Maria Werner aus Auernheim gründete 
Anfang des Jahres ihre Band mit dem 
Namen „maria“ und macht Musik im 

Genre Deutschpop.
Mit Dieter Schnaas aus Tübingen darf 
sich das Publikum auf einen Erzähler 
freuen, der seine neuen Lieder an die-
sem Abend zum ersten Mal präsentiert. 

Mit Jule Malischke, ursprünglich aus 
Heidenheim, ist eine mittlerweile 
schon renommierte Gitarristin und 
Songschreiberin zu Gast in der Villa 
Stützel. Sie spielt ihre Songs und Instru-
mentals immer wieder auf internatio-
nalen Gitarrenfestivals wie beispiels-
weise in Ullapool (Schottland) oder 
Linz. 

INFO:

Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Wintergarten statt.
Einlass ab 18 Uhr.
Eintritt 15 Euro.
Tickets gibts bei Reservix oder unter 
0162 9467882.
www.villa-stuetzel.de

OPEN-AIR KONZERT AM 27. AUGUST, 19 UHR, VILLA STÜTZEL

Singer Songwriter Abend

STELLENANZEIGEN

GÜLTIG SEIT DEM 1. AUGUST 2023

Qualifizierter Mietspiegel Aalen/Essingen online

Wie jedes Jahr bleiben die drei Zweig-
stellen der Stadtbibliothek in den  
Sommerferien geöffnet, im August al-
lerdings mit abweichenden Öffnungs-
zeiten.

Ferienzeit ist Lesezeit. Deshalb bleiben 
neben der Zentrale im Torhaus auch 
sämtliche Zweigstellen der Stadtbiblio-
thek während der Sommerferien geöff-
net, im August allerdings mit abgeän-
derten Öffnungszeiten. 

SOMMERFAHRPLAN

Die Ortsbücherei Fachsenfeld, die 
Stadtbücherei Wasseralfingen und die 
Bücherei Unterkochen waren schon in 
den vergangenen Jahren im August 
mit einem „Sommerfahrplan“ unter-
wegs und haben gute Erfahrungen mit 
Servicezeiten überwiegend in den Vor-

mittagsstunden gemacht. Deshalb wird 
es auch dieses Jahr vom 1. bis 31. Au-
gust in den Zweigstellen der Stadtbib-
liothek wieder geänderte Öffnungszei-
ten geben. 

EINHEITLICHE ÖFFNUNGSZEITEN

Alle drei Stadtteilbibliotheken haben 
einheitlich am Montag- und am Mitt-
wochvormittag von 9 bis 12 Uhr und 
am Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Die Stadtbücherei Wasseral-
fingen öffnet zusätzlich wie gewohnt 
samstags von 10 bis 12 Uhr. 

INFO:

Ab Freitag, 1. September, gelten in allen 
drei Zweigstellen wieder die üblichen 
Öffnungszeiten.

BÜCHEREIEN FACHSENFELD, UNTERKOCHEN UND WASSERALFINGEN

Öffnungszeiten im August

• Gesundheits-Apps –  
gesund und digital mit Matthias 
Weller
Mittwoch 16. August | 19 Uhr 
Ort: Online, Zoom

• Schritte zur elektronischen Patien-
tenakte (ePA) – Live-online-Vortrag 
mit Matthias Weller
Mittwoch 23. August | 19 Uhr

• Meine digitalen Daten im  
Pflegefall: Wie kann ich vorsorgen?  
mit Matthias Weller
Mittwoch 30. August | 19 Uhr 
Ort: Online

VOLKSHOCHSCHULE 

SOMMERFERIEN DER VHS AALEN

In den Sommerferien ist die vhs Aalen 
vom 27. Juli bis 18. August täglich (au-
ßer dienstags) telefonisch und per E-
Mail von 9 Uhr bis 12 Uhr zu erreichen. 
Ab dem 21. August bis zum 8. Septem-
ber macht die vhs Aalen Betriebsferien 
und ist ab 11. September wieder regulär 
zu erreichen. 

Zu Kursen anmelden kann man sich 
auch während der gesamten Sommer-
ferien jederzeit über die Internetseite 
der vhs unter  
www.vhs-aalen.de. 

INFO:

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu finden. 

AUSSTELLUNG AALEN INNENSTADT

Hugo-Häring-Preisträger

Ausstellung der in Ostwürttemberg im 
Jahr 2023 und 2020 ausgezeichneten 
Gebäude

Bevor die prämierten Gebäude im 
Herbst im Kulturbahnhof gezeigt wer-
den, lädt der BDA Ostwürttemberg zu 
einem Schaufenster-Bummel der et-
was anderen Art in die Aalener Fuß-
gängerzone ein. Die mit dem begehr-
ten Architekturpreis 2023 und 2020 
ausgezeichneten Gebäude werden bis 
30. August in den Schaufenstern zwei-
er leerstehender Ladengeschäfte in der 
Aalener Innenstadt gezeigt

DIE HUGO-HÄRING-AUSZEICHNUNG

Der Bund Deutscher Architekt*innen 
BDA Baden-Württemberg verleiht seit 
1969 im Abstand von drei Jahren den 
Hugo-Häring-Preis für vorbildliche 
Bauwerke in Baden-Württemberg an 
Bauherr*innen sowie Architekt*innen
für ihr gemeinsames Werk. 
Das Auszeichnungsverfahren ist zwei-
stufig. In der ersten Stufe werden die 
Hugo-Häring-Auszeichnungen verlie-
hen, in der zweiten Stufe die Hugo-Hä-
ring-Landespreise. Die Landespreise 

nehmen an dem Preisverfahren des 
BDA-Architekturpreises Nike teil. 

INFO:

Die Ausstellung ist noch bis Mittwoch,
 30. August 2023 zu sehen.

Prämierte Gebäude von 2023 sind zu 
sehen:
Marktplatz 23, in den Schaufenstern ge-
genüber vom „Kubus“

Prämierte Gebäude von 2020 sind zu 
sehen:
Roßstr. 10, in den Schaufenstern neben
dem Friseursalon „Christine Fischer“

Weitere Informationen unter:
Telefon: 07361/55619-20 oder 
E-Mail: barbara.bolsinger@liebelarch
itekten.de

„Begrünen wo immer es geht“! Das war 
das Fazit der neuesten Klimabeiratssit-
zung der Stadt Aalen.

Ende Juli fand im großen Sitzungssaal 
im Rathaus die zweite öffentliche Sit-
zung des städtischen Klimabeirats statt. 
Im Mittelpunkt stand, wie sich Aalen an 
die Folgen des Klimawandels anpassen 
kann. In dem Bericht der Verwaltung 
wurde deutlich, dass die Ämter die The-
men Klimaanpassung und Ökologie in 
ihre alltäglich Arbeit aufgenommen ha-
ben. Sabine Rieger, Leiterin des Stadt-
planungsamtes, erläuterte, dass sich 
beispielsweise für eine konsequente 
Begrünung sowohl von Bestandsquar-
tieren als auch von Neubaugebieten 
eingesetzt wird. 

Die Verpflichtung zu Dachbegrünung 
von Flachdächern und das Anpflanzen 
von Einzelbäumen gehört schon lange 
zum Standard, relativ neu ist nun auch 
die Festsetzung der Begrünung der Fas-
sade, so z. B. im Wohngebiet „Wohnen 
am Tannenwäldle“. Prof. Dr. Nicole Pfo-
ser, Expertin für Gebäudebegrünung 

und Mitglied des städtischen Klimabei-
rats, gab hierzu den Rat, sich nicht auf 
klimaresiliente Pflanzenarten zu be-
schränken. Diese seien zwar trocken-
heitsresistent, würden damit aber auch 
wenig Wasser verdunsten und deshalb 
die Umgebungsluft nicht ausreichend 
abkühlen.

WICHTIGKEIT DER PROJEKTE

Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle 
betonte die Wichtigkeit des Projektes 
„Wiederherstellung des Gaulbads und 
Begrünung der Stuttgarter Straße“ im 
Hinblick auf die Klimafolgenanpas-
sung. Das Projekt wird durch die Was-
serfläche des Kochers und die Begrü-
nung für Abkühlung des Aalener 
Stadtklimas sorgen, Frischluftschnei-
sen sichern und die zukünftige Kocher-
bucht wird innerstädtischen Retenti-
onsraum bieten und damit zur 
Hochwasservorsorge beitragen. 
Darüber hinaus wird es ein attraktiver 
Freizeitraum sowie Lebensraum für 
viele Arten.

VORTRAG ZUR DACHBEGRÜNUNG

Im Anschluss an die Klimabeiratssit-
zung hielt Professor Pfoser einen Vor-
trag über ihr Fachgebiet: die Fassaden- 
und Dachbegrünung. Sie stellte 
zahlreiche Beispiele für verschiedene 
Systemlösungen der Gebäudebegrü-
nung vor, denn die zunehmende bau-
liche Dichte erfordere alternative und  
innovative Lösungswege. 

Gebäudebegrünungen bieten Kosten/
Nutzen-Vorteile sowohl für die Stadt 
als auch für die Eigentümer begrünter 
Gebäude. 

Diese begründen sich zusammenfas-
send hauptsächlich aus ökologischen 
Kriterien, baulichen Schutzeffekten 
und einer gesteigerten Aufenthalts-
qualität. Städtebauliche und freiraum-
planerische Gründe, wasserwirt-
schaftliche Aspekte, der Beitrag zu 
Klimaschutz und zur Klimaanpassung 
sowie naturschutzfachliche Aspekte 
sind hier die wesentlichen umfeldbe-
zogenen Themen. Gebäudebezogene 

Vorteile werden durch Materialschutz/
Materialökonomie, eine Reduktion des 
Energiebedarfs sowie die Wertsteige-
rung begrünter Gebäude und Stadttei-
le erreicht. 

Der Stadt Aalen rät sie, Fassaden und 
Dachflächen wo immer möglich inten-
siv zu begrünen und Freiflächen mit 
Hilfe verschatteter Wege zu verbinden.

INFO:

Kommende Sitzungen des Klimabeirats

• Donnerstag, 5. Oktober, 16.30 Uhr  
Thema: Energie 

• Mittwoch, 25. Oktober, 16.30 Uhr 
Thema: Mobilität

Die Sitzungen sind öffentlich und fin-
den im Rathaus statt. Im Anschluss sind 
Vorträge zum jeweiligen Thema mit 
Prof. Dr. Schinko, Dr. Eltropf und Prof. 
Dr. Eckart geplant.

BEGRÜNUNG IN AALEN

Klimabeirat und Gastvortrag zu Gebäudegrün
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Katholische Kirchen:
Marienkirche:  Sa., 8 Uhr Eucharis-
tiefeier So., 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er;  Salvatorkirche:  So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier; St.-Bonifatius-Kirche 
Sa., 18.30 Uhr Vorabendmesse; St.-Eli-
sabeth-Kirche:  So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier;  St.-Thomas-Kirche:  So. 10.30 
Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-
on; Weitere Gottesdienste: Ostalbklini-
kum: So., 9 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunion;

Evangelische Kirchen:
Christuskirche:  So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrer i. R. Astfalk; Johannes-
kirche: Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss, Pfr. Langfeldt;  Stadt-
kirche:  So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Bender; 

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aa-
len: So., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten):  So., 10 Uhr 
Gottesdienst, parallel dazu Kinderpro-
gramm;  Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst; Gos-
pelhouse:  So., 10.10 Uhr Gottes-
dienst; Hoffnung für Alle: So., 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Kinderkirche;  Neua-
postolische Kirche: So., 9.30 Uhr Got-
tesdienst; Mi., 20 Uhr Gottesdienst;

KW 33

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr 
Eucharistiefeier;  Marienkirche: Sa.,  
8 Uhr Marienmesse So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier;  Peter u.- Paul-Kirche: 
Sa,. 18.30 Uhr Vorabendmesse;  Salva-
torkirche: So., 10.30 Uhr Eucharistiefei-
er; St.- Michael-Kirche: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; St.-
Bonifatius-Kirche: Sa., 18.30 Uhr Vor-
abendmesse; St.-Elisabeth-Kirche: So., 
9 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-
on; St.-Thomas-Kirche: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier;

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  So., 10.30 
Uhr Gottesdienst, Pfrin. Bender; Chris-
tuskirche:  So., 10 Uhr Gottesdienst, 
Prädikant Dr. Schöppach; Johannes-
kirche: Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss mit Abendmahl, Pfr. 
Wolf; Ostalbklinikum: So., 9 Uhr Got-
tesdienst, Pfrin. Bender;  Stadtkir-
che: So., 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lang-
feldt; 

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aa-
len: So., 9.30 Uhr Gottesdienst und Kin-
dergottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr 
Gottesdienst, parallel dazu Kinderpro-
gramm;  Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 10 Uhr Gottesdienst; Gos-
pelhouse: So., 10.10 Uhr Gottesdienst; 
Hoffnung für Alle: So., 9.45 Uhr Gottes-
dienst mit Kinderkirche; Neuapostoli-
sche Kirche: So., 9.30 Uhr Gottesdienst; 
Mi., 20 Uhr Gottesdienst;

GOTTESDIENSTE

Mit zahlreichen baulichen und infra-
strukturellen Maßnahmen hat die 
Stadt Aalen sehr viel für die Verbesse-
rung des Radverkehrs getan. Dass es 
hier vorwärts geht, zeigt auch das bes-
sere Abschneiden der Stadt beim letz-
ten ADFC-Fahrradklimatest. 

So wurden in den letzten Wochen die 
Heinrich-Rieger-Straße, die Eduard-
Pfeiffer-Straße, die Alte Heidenheimer 
Straße und mehrere Straßen im Indust-
riegebiet West mit Schutz- und Rad-
fahrstreifen markiert und seitdem kann 
beispielsweise von Unterrombach 
kommend durchgehend bis zum Kino-
park auf Fahrradwegen gefahren 
werden. 
Am Kulturbahnhof KubAA und an der 
Stadthalle wird es in Kürze überdachte 
Fahrradabstellanlagen geben. Wem zu-
künftig in Hofen, Fachsenfeld oder am 
Rathaus der Strom für das E-Bike aus-

geht oder wer unverhofft einen Plattfuß 
hat, kann sich über die neuen Mobili-
tätsstationen freuen, die dort entstehen. 
Natürlich mit dem gewohnten Komfort 
wie kostenlosem Laden der E-Bike Ak-
kus und Reparatursets. Wer kein eige-
nes Fahrrad hat, kann sich bald am Jo-
hann-Gottfried-Spießhoferring eines 
ausleihen. Ob mit oder ohne elektri-
schem Antrieb, an der neuen Fahrrad-
Verleihstation von RegioRad Stuttgart 
wird man fündig. Das Rad muss nicht 
wieder dort abgeben werden – one way 
Fahrten sind ausdrücklich erlaubt! 

INFO:

Herzliche Einladung zur Cargo-Bike-
Roadshow am 24.September auf dem 
Aalener Marktplatz. Jeder ist eingela-
den verschiedene Lastenräder auszu-
probieren und das eigene Rad kostenlos 
durchchecken zu lasen.

SCHUTZSTREIFEN, MOBILITÄTSSTATIONEN UND VERLEIHSTATIONEN

Angebote für Radverkehr

Im Rahmen einer Feierstunde wurde 
Ute Hajszan, Rektorin der Reinhard-
von Koenig Schule in Fachsenfeld in 
den Ruhestand verabschiedet.  Erster 
Bürgermeister Wolfgang Steidle und 
Ortsvorsteherin Sabine Kollmann 
würdigten in ihren Grußworten das 
Wirken der scheidenden Rektorin. „16 
Jahre stehen Sie nun dieser Schule vor 
und halten die Fäden in der Hand“, 
blickte Kollmann zurück auf den Start 
im August 2007, an der damaligen 
Grund- und Hauptschule Fachsenfeld. 
Die Rektorin sei immer da gewesen für 
die Kinder, ihr Kollegium und die El-
tern, so Kollmann weiter. 
 
Seit dem Schuljahr 2015/2016 wird die 
Grundschule als Ganztagesschule ge-
führt. Auch in den schwierigen Coro-
na-Jahren habe sich Hajszan den Her-
ausforderungen gestellt, betonte 
Kollmann. Im Zusammenwirken mit 
Ortsbücherei, dem Wischauer-Zentrum 
und der geplanten Einrichtung einer 
dreigruppigen Kita, der neuen Aula und 
den Sanierungsmaßnahmen sei ein 
echter Bildungscampus entstanden. 

Ihr Engagement und ihre Hingabe ha-
be Ute Hajszan zu einer geschätzten 
Persönlichkeit gemacht, betonte Erster 
Bürgermeister Steidle mit Verweis auf 
die Entwicklung, die die Schule unter 

Hajszans Ägide genommen habe. So 
habe sie 2010 die Umstrukturierung 
von einer Grund- und Hauptschule in 
eine reine Grundschule erfolgreich ge-
meistert. Besonders lobten Steidle und 
Kollmann die seit dem Schuljahr 
2010/2011 bestehende inklusive Koope-
ration mit der Konrad-Biesalski-Schule 
Wört. Zudem hatte sich die Schule in 
den letzten Jahren einigen „kräftezeh-
renden“ Baumaßnahmen zu stellen, die 
Hajszan einiges an Organisationstalent 
und Nerven abgefordert hätten, so 
Steidle. Als Beispiele nannte er den Um-
bau des Werkraums in eine Mensa und 
die Umgestaltung des Physikraums zur 
Bücherei. Abschließend wünschte 
Steidle im Namen der Stadt der frisch-
gebackenen Pensionärin  für ihren Ru-
hestand Freude, Zufriedenheit und 
wunderbare Erlebnisse. 

Zum Abschluss bedankte sich  Ute 
Hajszan bei ihren Weggefährten und 
Kooperationspartnern, bei ihrem Kolle-
gium sowie den Kindern und ihren El-
tern. Sie wünschte der ganzen Schulge-
meinschaft alles Gute und beim 
Gestalten der neuen Aufgabenfelder ei-
nen erfolgreichen Weg. Die Feier wurde 
umrahmt von Tanz- und Musikbeiträ-
gen der Schulklassen und des Kollegi-
ums.

REKTORIN DER REINHARD-VON-KOENIG SCHULE FACHSENFELD IN DEN RUHE-

STAND VERABSCHIEDET

Verabschiedung Ute Hajszan

v.l.n.r.: Karl Frank, Geschäftsführender Schulleiter Schillerschule; Sabine Kollmann, Ortsvor-

steherin; Ute Hajszan, scheidende Rektorin Reinhard-von-Koenig Schule;  Wolfgang Steidle, 

Erster Bürgermeister Stadt Aalen  Foto: Leonie Barth

Landschildkröte, Fundort: Aalen- 
Unterkochen; Katze, Fundort: Hofen, 
Feldweg Wagenrain
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886.

Schlüsselbund, Fundort: Aalen Bahn-
hof; einzelner Schlüssel, unbekannter 
Fundort; Smartphone, Fundort: Thü-
ringer Straße 28; Smartphone, Fundort: 
Gartenstraße 35; einzelner Schlüssel, 
Fundort: Schubart-Gymnasium, Grün-
fläche; Smartphone, Fundort: Aalen 
Bahnhofsunterführung; einzelner 
Schlüssel,  Fundort: Heidenheimer 
Straße; Herrenrad,  Fundort: Turnstraße 
21; Bargeld, Fundort: Weidenfelder Stra-
ße; E-Bike, Fundort: Braunenbergstr. 17; 
Damenrad, Fundort: Julius-Leber-Stra-
ße; Smartphone, Fundort: Aalen Bahn-
hofsunterführung
Zu erfragen beim Fundamt Aalen,  
Telefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN

Das städtische Tiefbauamt und die 
Stadtwerke Aalen nehmen in der Kern-
stadt und in den Stadtteilen weitere 
Maßnahmen vor, um die Verkehrsinf-
rastruktur in Aalen weiter zu optimie-
ren. Folgende Projekte sind in den 
kommenden Monaten geplant:

MASSNAHMEN IN AALEN:

Wegen der Arbeiten zum Fußgänger-
steg und der Platzgestaltung kommt es 
im Bereich der Bahnhofszufahrt noch 
bis Ende August zu Behinderungen. 

In der Ziegelstraße muss bis Anfang 
September mit Behinderungen am 
Fahrbahnrand gerechnet werden. 
Grund sind Arbeiten zur Erschließung 
des Baugebiets „Wohnen am Tannen-
wäldle“. 

Im Zuge von Bauarbeiten am ehemali-
gen Spielzeug Wanner und einem wei-
teren Gebäude kommt es in der Roß-
straße wegen zwei Baukränen bis Ende 
des Jahres zu Behinderungen. 

Wegen des Baus eines Mehrfamilien-
hauses kann es an der Kreuzung Hegel-
straße/Schellingstraße durch die Bau-
stellenausfahrt dort noch bis Ende 
August zu Behinderungen am Fahr-
bahnrand kommen.  

Die Hopfenstraße ist zwischen der 
Schleifbrückenstraße und der Hein-
rich-Rieger-Straße voll gesperrt. Grund 
ist der Bau eines Mehrfamilienhauses. 
Die Sperrung dauert voraussichtlich 
noch bis 15. August. Eine Umleitung für 
alle Verkehrsteilnehmer ist eingerich-
tet.

Im Bereich der Hirschbach- und der 
Düsseldorfer Straße wird bis Ende Au-
gust auf Höhe des Geschwister-Scholl-
Platzes der Gehweg saniert. Der Weg ist 
deshalb gesperrt und kann nicht be-
nutzt werden. Eine Umleitung für den 
Fuß- und Radverkehr ist ausgeschildert.  

An der Ecke Galgenberg- / Hirschbach-
straße wird ein neuer Kreisverkehr ge-
baut. Die Durchfahrt der Baustelle ist 
aus Richtung Ziegelstraße / Hochbrü-
cke auf einer Spur möglich. Die Gegen-
richtung, von der Hirschbachstraße, ist 
gesperrt. Die Bäckerei Eymann kann 
angefahren werden. Umleitungen für 
den motorisierten Verkehr, Radfahrer 
und Fußgänger sind ausgeschildert. Die 
voraussichtliche Fertigstellung der 
Baustelle ist für Anfang Dezember 2023 
vorgesehen.

In der Eichendorffstraße werden ab 
dem 21. August Mittelspannungs- und 
Niederspannungsleitungen sowie Gas 

- und Wasserleitungen neu verlegt. Die 
Eichendorffstraße ist deshalb nur für 
Anlieger befahrbar. Die Bauarbeiten 
dauern voraussichtlich bis Ende des 
Jahres.

Für die Herstellung der Hausanschlüs-
se des Kombibades kann es in der 
Hirschbachstraße, Höhe Baustelle 
Kombibad, noch bis 15. August zu Be-
hinderungen am Fahrbahnrand kom-
men. 

MASSNAHMEN IN WASSERALFINGEN:

Wegen Bauarbeiten an der Karl-Kessler-
Schule ist die Hofwiesenstraße im Be-
reich der Schule voraussichtlich bis 
zum Ende der Sommerferien am 8. Sep-
tember gesperrt, und zwar von Montag 
bis Freitag jeweils 7 bis 19 Uhr. Baustel-
len- und Rettungsfahrzeuge sind davon 
ausgenommen.

MASSNAHMEN UNTERKOCHEN:

In der Waldhäuser Straße werden im 
Auftrag der Stadtwerke Aalen ab dem 14. 
August Versorgungsleitungen verlegt. 
Die Straße ist deshalb zwischen den 
Hausnummern 21 und 36 halbseitig ge-
sperrt. Um den Verkehrsfluss zu ge-
währleisten ist eine Baustellenampel 
installiert. Das Ende der Bauarbeiten ist 

für den 1. September vorgesehen. Da-
nach gehen die Arbeiten im angren-
zenden Quellenweg weiter. Es muss mit 
Behinderungen gerechnet werden, die 
Zufahrt für Anlieger ist stets gewähr-
leistet. Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis 8. September. 
 
Für Sanierungsarbeiten an einer Stütz-
mauer muss die Kellersteige ab Einfahrt 
der Zehntscheuergasse bis zur Einfahrt 
Behringstraße voraussichtlich bis 30. 
September komplett gesperrt werden. 
Eine Umleitung für den motorisierten 
Verkehr, Radfahrer und Fußgänger ist 
eingerichtet und ausgeschildert.   

MASSNAHMEN IN WALDHAUSEN

In der Kapfenburgstraße werden bis 
November der Kanal- und die Versor-
gungsleitungen erneuert. Dies betrifft 
den Abschnitt von der Kreuzung Sim-
misweiler Straße bis zur Kreuzung 
Hochmeisterstrasse. Es kann zu Be-
hinderungen kommen.  

INFO:

Der aktuelle Baustellenplan ist auch un-
ter www.aalen.de/baustellenplan zu 
finden. Der nächste Baustellenplan er-
scheint im September. 

BAUARBEITEN IM AUGUST

Aktueller Baustellenplan für das Stadtgebiet Aalen

Seit vielen Jahren kümmert sich ein 
Team vom Bildungszentrum Bau um 
den Römerkran im Außengelände des 
Limesmuseums

Vor 25 Jahren wurde eine Attraktion 
des Archäologischen Parks, der Römer-
kran, von Auszubildenden des Bil-
dungszentrums Bau so originalgetreu 
wie möglich nachgebaut. Der Römer-
kran besteht aus einem 6,5 Meter hohen 
Lastarm und einem Tretrad mit dem 
Durchmesser von 3,6 Metern, in dem 
zwei Personen das Rad durch lau-fen 
antreiben können. Mit Hilfe des Krans 
kann eine Person bis zu einer Tonne 
Last anheben. Immer wieder wurde der 
Kran durch das Team des Bildungszen-
trums Bau in den vergangenen Jahren 
instandgesetzt. Rechtzeitig zu den Rö-
mertagen am 23. und 24. September ha-
ben Auszubildende des BZ Bau den 
Kran gemeinsam mit ihren Ausbildern 
Wolfgang Seckler und Bernhard Werner 

wieder repariert. Im April wurden das 
hölzerne, fast vier Meter hohe Tretrad 
und der Lastenarm abgebaut und im 
Rahmen des Unterrichts im Bildungs-
zentrum wieder passgenau (Speichen 
und Lauffläche) nachgearbeitet. Wie-
derverwendet wurden die Eichenwelle 
und die Eisenteile.
 
Mit einem Tieflader und unter tatkräfti-
ger Mitwirkung des städtischen Bau-
hofs ist inzwischen das Tretrad wieder 
in die bestehenden Fundamente im 
Freigelände eingesetzt worden. Die In-
standsetzung hat fast ein Jahr gedauert 
und viele Arbeitsstunden benötigt, be-
richtet Werner. Kulturamtsleiter Dr. Ro-
land Schurig, dankte dem Team vom BZ 
Bau im Namen der Stadt sehr herzlich 
für die seit vielen Jahren währende 
sehr gute Zusammenarbeit. Der Kran 
sei eine besondere Attraktion auf dem 
Freigelände und gut geeignet, um rö-
mische Geschichte zu vermitteln. 

RÖMERKRAN IM ARCHÄOLOGISCHEN PARK

Kran wurde zu den Römertagen 
instandgesetzt
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Gewerbegebiet Bohnensträßle
Bebauungsplan / FNP-Änderung / Aufstellung / Satzung über örtliche Bauvorschriften

Aufstellung nach § 2 BauGB des Bebau-
ungsplanentwurfs „Gewerbegebiet 
Bohnensträßle“ in den Planbereichen 
09-02 und 09-03 in Aalen-Weststadt, 
Plan Nr. 09-03/1 vom 18. August 2022 
(Stadtplanungsamt Aalen / Amt für 
Vermessung, Liegenschaften und 
Bauverwaltung Aalen), Begründung 
vom 8. Mai 2023 (Stadtlandingenieure, 
Ellwangen) und der Satzung über örtli-
che Bauvorschriften für das Bebau-
ungsplangebiet, Plan Nr. 09-03/1 so-
wie 114. FNP-Änderung im Bereich 
„Gewerbegebiet Bohnensträßle“ in Aa-
len-Weststadt

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 20.07.2023 beschlos-
sen, einen Bebauungsplan sowie eine 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) 
für das Bebauungsplangebiet aufzu-
stellen.

Der Gemeinsame Ausschuss der Ver-
waltungsgemeinschaft der Stadt Aalen 
mit den Gemeinden Essingen und 
Hüttlingen hat in seiner Sitzung am 
24.07.2023 beschlossen, eine Flächen-
nutzungsplanänderung im Bereich 
„Gewerbegebiet Bohnensträßle“ in Aa-
len-Weststadt (114. FNP-Änderung) auf-
zustellen. Die Änderung des Flächen-
nutzungsplans für die Verwaltungs- 
gemeinschaft Aalen (114. FNP-Ände-
rung) erfolgt im Parallelverfahren gem. 
§ 8 Abs. 2 BauGB.

Dem Abgrenzungsplan (Stand 
18.08.2022) zum Bebauungsplan wurde 
zugestimmt. 

Für die Belange des Umweltschutzes 
wird eine Umweltprüfung nach § 2 (4) 
BauGB durchgeführt, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltaus-
wirkungen ermittelt und in einem Um-
weltbericht beschrieben und bewertet 
werden.

Das Plangebiet befindet sich südwest-
lich der Kernstadt Aalen, nördlich der 
Stuttgarter Straße und umfasst eine Flä-
che von ca. 1,36 ha. Im Norden ist das 
Plangebiet von Wohnbebauung, im 
Nordosten von Sportflächen und im 
Osten von landwirtschaftlichen Flä-
chen umgeben. Im Westen grenzt die 
bestehende gewerbliche Baufläche an 
den Änderungsbereich und im Süden 
die Bahn und die B 29 (Stuttgarter Stra-
ße).

Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans umfasst die Flurstücke 2261/3 
und 2269/6 (Wassergraben) sowie Teil-
flächen der Flurstücke 2213 (Schulze-
Delitzsch-Straße), 2213/1, 2261/1, 
2261/2, 2269/3 (Bohnensträßle), 2326/2 
(Weg) und 2269/11.

Ziel und Zweck der Aufstellung des Be-
bauungsplans ist es, eine standortan-
gemessene städtebauliche Entwicklung 
zu ermöglichen. Dabei sollen die städ-
tebaulichen, gestalterischen und ökolo-
gischen Anforderungen sowie die der 
Arbeitsplatzversorgung und der Wirt-
schaftsstruktur entsprechend berück-
sichtigt werden. Im weiteren Verfahren 
sollen die jeweils geeigneten Festset-
zungen definiert werden, um eine 
standortangemessene Bau- und Nut-
zungsstruktur zu fördern. Dabei sind 
die Ziele des integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes „Attraktives Aalen 
2030“ zu berücksichtigen.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit und die Präsentation der 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
der voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung im Sinne des § 3 Abs. 1 
BauGB findet in Form einer öffentlichen 
Auslegung statt. Die Planungsunterla-
gen sind in der Zeit vom 17. August 
2023 bis 15. September 2023, je ein-
schließlich, im Rathaus in 73430 Aalen, 
Marktplatz 30, während der üblichen 
Dienststunden öffentlich zu jeder-
manns Einsichtnahme ausgelegt. Die 
Öffnungszeiten des Rathauses sind von 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten können andere 
Termine vereinbart werden, Tel. 07361 
– 52-1511 oder per E-Mail stadtpla-
nungsamt@aalen.de. Auskünfte wer-
den ebenfalls im Stadtplanungsamt ge-
geben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass dieser 
Verfahrensschritt ergänzend entspre-
chend § 3 BauGB nur im Rathaus Aalen 
und im Internet vorgenommen wird. 
Als Informationsgrundlage sind die 
Unterlagen parallel auch im Internet 
unter „www.aalen.de > Entwickeln > 
Bauen > Bauleitplanung“ oder über die 
Adresse www.aalen.de/planungs-
beteiligung abrufbar. Diese Informati-
onsmöglichkeit ist ausschließlich für 
die Beteiligung der Öffentlichkeit im 
Bebauungsplanverfahren bestimmt. 
Bei einer unzulässigen Weiterverarbei-
tung eines Bebauungsplanentwurfes 
übernimmt die Stadt Aalen keine Ge-
währleistung (Verbindlichkeit haben 
nur die Originale). 

Gleichzeitig werden die Unterlagen in 
den Gemeinden Essingen und Hüttlin-
gen ergänzend in der o. g. Zeit ausge-
legt. 

Stellungnahmen können während der 
Auslegungsfrist schriftlich, elektro-
nisch (planverfahren@aalen.de), zur 
Niederschrift beim Stadtplanungsamt 
Aalen (Marktplatz 30, 73430 Aalen) oder 
über das im Internet unter www.aalen.
de/planungsbeteiligung eingerichtete 
Kontaktformular abgegeben werden. Es 
wird gebeten, die volle Anschrift anzu-
geben.

Stellungnahmen, die im Verfahren der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben  
worden sind, können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen (§ 4 a Abs. 6 
BauGB). 

Außerdem darf der Inhalt der betroffe-
nen Stellungnahmen nicht für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes 
von Bedeutung sein. Über die Stellung-
nahmen entscheidet der Gemeinderat 
in öffentlicher Sitzung.

Aalen, 25. Juli 2023
Bürgermeisteramt Aalen

Steidle
Erster Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Hinweis zu öffentlichen Bekanntmachungen: Seit 1. November 2022 werden öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Aalen auf der Homepage der Stadt unter www.aalen.de/bekanntmachungen  
durchge führt. Sondergesetzliche Regelungen sind hiervon ausgenommen und werden weiterhin im Amtsblatt „STADTINFO“ veröffentlicht.
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Änderung des Flächennutzungsplans für die Verwaltungsgemeinschaft Aalen
Bekanntmachung der Genehmigung / Wirksamwerden

Folgende Änderung des Flächennut-
zungsplans (FNP) für die Verwaltungs-
gemeinschaft Aalen (Aalen-Essingen-
Hüttlingen) ist vom Regierungs- 
präsidium Stuttgart mit Erlass vom 19. 
Juli 2023 (Az. 61-621-316) genehmigt 
worden; die Erteilung der Genehmi-
gung wird hiermit bekannt gemacht:

Bereich „Bolzensteig IV“ in der Ge-
meinde Hüttlingen (106. FNP-Ände-
rung) Feststellungsbeschluss vom 
29.11.2022 (Gemeinsamer Ausschuss)

Die 106. FNP-Änderung führt zu fol-
genden neuen Darstellungen:
•  Geplante Gewerbefläche ca. 5,5 ha
•  Geplante Grünfläche ca. 2,5 ha
•  Geplante Maßnahmenfläche  

 ca. 0,5 ha (innerhalb Grünfläche)
•  Geplante Verkehrsfläche ca. 0,4 ha

Maßgebend ist der Lageplan des Stadt-
planungsamtes Aalen vom 14. Dezem-
ber 2021.

GESETZLICHE WIRKSAMKEITSVORAUS-

SETZUNGEN

Es wird gem. § 215 Abs. 2 BauGB darauf 
hingewiesen, dass
•  eine etwaige Verletzung von Verfah-

rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder von aufgrund 
der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekom-
men dieses Feststellungsbeschlusses 
nach § 4 Absatz 4 und 5 GemO in 
dem dort bezeichneten Umfang un-
beachtlich ist, wenn sie nicht schrift-
lich und unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres 

geltend gemacht worden sind; 
eine etwaige beachtliche Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 Num-
mern 1-3 des Baugesetzbuches 
(BauGB), 

•  eine unter Berücksichtigung des § 
214 Absatz 2 etwaige beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes 

•  etwaige beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs gemäß § 214 Ab-
satz 3 Satz 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) beim Zustandekommen des 
Flächennutzungsplans nach § 215 
Abs. 1 BauGB unbeachtlich werden, 
wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans schriftlich ge-
genüber der Stadt Aalen (Bürger-
meisteramt) geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.

Die Unbeachtlichkeit der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften 
ist nicht gegeben, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzun-
gen sowie über das Genehmigungsver-
fahren und die Bekanntmachung 
verletzt worden sind.

Mit der Bekanntmachung der FNP-Ge-
nehmigung im Stadtinfo (Amtliche 
Bekanntmachungen) der Stadt Aalen 
und in den Amtsblättern der Gemein-
den Essingen und Hüttlingen wird 
gem. § 6 Abs. 5 BauGB diese FNP-Än-
derung mit Datum vom 9. August 2023 
wirksam.

Die FNP-Änderung (Lageplan und Be-

gründung) kann während der Dienst-
stunden (Montag bis Freitag 8.30 bis 12 
Uhr, Montag und Dienstag 14.00 bis 
16.00 Uhr, Donnerstag 14.00 bis 18.00 
Uhr, Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr) beim 
Stadtplanungsamt Aalen (Rathaus Aa-
len, Marktplatz 30, 5. Stock, 73430 Aa-
len) eingesehen werden. Es wird emp-
fohlen, einen Termin zur Einsichtnahme 
zu vereinbaren; es können auch außer-

halb dieses Zeitraumes Termine verein-
bart werden (Tel.: 07361/52-1511). Dort 
wird auch eine zusammenfassende Er-
klärung gem. § 6 Abs. 5 BauGB bereitge-
halten.

Die vorstehend genannten Unterlagen 
können auch bei den Bürgermeister-
ämtern (Rathaus) in Essingen und Hütt-
lingen eingesehen werden.

Jedermann kann über diesen Plan und 
dessen Inhalt Auskunft verlangen.

Aalen, 3. August 2023
Bürgermeisteramt Aalen

Brütting
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Änderung Bebauungsplan Aal-Carrée
Bebauungsplan / Aufstellung / Satzung über örtliche Bauvorschriften

Aufstellung nach § 2 BauGB und § 13 
BauGB bzw. § 13a BauGB des Bebau-
ungsplanentwurfs „Änderung Bebau-
ungsplan Aal-Carrée“ im Planbereich 
02-03 in Aalen-Kernstadt, Plan Nr.  
02-03/7 vom 18. August 2022 (Stadtpla-
nungsamt Aalen / Amt für Vermes-
sung, Liegenschaften und Bauverwal-
tung Aalen), Begründung vom 23. 
März 2023 (Stadtlandingenieure) und 
der Satzung über örtliche Bauvor-
schriften für das Bebauungsplange-
biet, Plan Nr. 02-03/7 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 20.07.2023 beschlos-
sen, einen Bebauungsplan sowie eine 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) 
für das Bebauungsplangebiet aufzu-
stellen. 

Dem Abgrenzungsplan (Stand 
18.08.2022) zum Bebauungsplan wird 
zugestimmt.

Der Bebauungsplan wird im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB bzw. 
§ 13a BauGB als Maßnahme der Innen-
entwicklung durchgeführt. Es wird ei-
ne Vorprüfung des Einzelfalls nach § 
13a Abs. 1 Nr. 2 BauGB durchgeführt. 
Von einer Umweltprüfung und einem 
Umweltbericht wird gem. § 13a Abs. 2 
Nr. 1 i.V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB ab-
gesehen. 

Die Gesamtfläche des Plangebietes be-
trägt ca. 5,66 ha, die genaue Abgren-
zung ist im Abgrenzungsplan darge-
stellt.

Das Plangebiet ist im Norden, Nord-
westen und Westen von Wohnbebau-
ung, im Süden von der Stuttgarter Stra-
ße und im Osten von Dienstleistungen, 
Handel, Gastronomie und Wohnbebau-
ung umgeben.

Der Geltungsbereich des Bebauungs-

plans umfasst die Flurstücke 2509, 
2509/7, 2509/9, 2509/11 (Gartenstraße); 
2509/10 und 2326/5 (Grünzug an Aal 
und Heuchelbach) sowie Teilflächen 
der Flurstücke 2326; 2437/4 (Garten-
straße); 2462 (Aal); 2326/1 und 2508 (Fa-
ckelbrückenstraße); 2326/6, 2376 und 
1569 (Stuttgarter Straße); 2509/8 und 
2332/6 (Alte Gärtnerei).

Durch diesen Bebauungsplan (Plan Nr. 
02-03/7) und die Satzung über örtliche 
Bauvorschriften wird folgender Bebau-
ungsplan, soweit dieser vom Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes überla-
gert wird, aufgehoben:
• Bebauungsplan „Aal-Carrée“ Plan 

Nr. 02-03/3, in Kraft seit 18.01.2012.

Ziel und Zweck der Aufstellung des Be-
bauungsplans ist es, eine standortan-
gemessene städtebauliche Entwicklung 
zu ermöglichen. Dabei sollen die städ-
tebaulichen, verkehrlichen und gestal-
terischen Anforderungen sowie die der 
Arbeitsplatzversorgung und der Wirt-
schaftsstruktur entsprechend berück-
sichtigt werden. Aufgrund eines kon-
kreten Ansiedlungswunsches soll mit 
einem neu einzuleitenden Bebauungs-
planverfahren Planungsrecht im Sinne 
der Innenentwicklung geschaffen wer-
den und im Wesentlichen die Art der 
Nutzung neu geregelt werden.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit und die Präsentation der 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
der voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung im Sinne des § 3 Abs. 1 
BauGB findet in Form einer öffentlichen 
Auslegung statt. Die Planungsunterla-
gen sind in der Zeit vom 17. August 
2023 bis 15. September 2023, je ein-
schließlich, im Rathaus in 73430 Aalen, 
Marktplatz 30, während der üblichen 
Dienststunden öffentlich zu jeder-
manns Einsichtnahme ausgelegt. Die 
Öffnungszeiten des Rathauses sind von 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr, Mon-

tag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten können andere 
Termine vereinbart werden, Tel. 07361 
– 52-1511 oder per E-Mail stadtpla-
nungsamt@aalen.de. Auskünfte wer-
den ebenfalls im Stadtplanungsamt ge-
geben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass dieser 
Verfahrensschritt ergänzend entspre-
chend § 3 BauGB nur im Rathaus Aalen 
und im Internet vorgenommen wird. 
Als Informationsgrundlage sind die 
Unterlagen parallel auch im Internet 
unter „www.aalen.de > Entwickeln > 
Bauen > Bauleitplanung“ oder über die 
Adresse www.aalen.de/planungs-
beteiligung abrufbar. Diese Informati-
onsmöglichkeit ist ausschließlich für 
die Beteiligung der Öffentlichkeit im 

Bebauungsplanverfahren bestimmt. 
Bei einer unzulässigen Weiterverarbei-
tung eines Bebauungsplanentwurfes 
übernimmt die Stadt Aalen keine Ge-
währleistung (Verbindlichkeit haben 
nur die Originale). 

Stellungnahmen können während der 
Auslegungsfrist schriftlich, elektro-
nisch (planverfahren@aalen.de), zur 
Niederschrift beim Stadtplanungsamt 
Aalen (Marktplatz 30, 73430 Aalen) oder 
über das im Internet unter www.aalen.
de/planungsbeteiligung eingerichtete 
Kontaktformular abgegeben werden. Es 
wird gebeten, die volle Anschrift anzu-
geben.

Stellungnahmen, die im Verfahren der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben wor-

den sind, können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen (§ 4 a 
Abs. 6 BauGB). 

Außerdem darf der Inhalt der betroffe-
nen Stellungnahmen nicht für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes 
von Bedeutung sein. Über die Stellung-
nahmen entscheidet der Gemeinderat 
in öffentlicher Sitzung.

Aalen, 25. Juli 2023
Bürgermeisteramt Aalen

Steidle
Erster Bürgermeister
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